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ansatzvor, der sich imenghschsprachigenRaumunterderBezeichnung
„Design-BasedResearch"allmählicheinenNamenmacht DassdieserFor¬
schungsansatzwissenschaftlichePrinzipienerfülltundzugleichmittraditi¬
onellen Forschungsnchtungenvereinbar ist, soll in einemvierten Schntt
gezeigtwerden Ineinemletzten SchrittmochteichnocheinmalGrande






zeichnensind, wiesie entstehenundgefordertwerdenkönnen Wasden
BegriffderInnovationangeht, so gibt es verschiedeneDefinitionen Der
gemeinsameKernbestehtdann,dasseineneuartigeIdeealleinnichtaus¬









neu sein, sind ebensowenigInnovationen wie daraus abgeleitete Lehr-





und einem modernen Innovationsverstandnis unterscheiden und fragen,
welchesVerständnis für Innovationen in derBildungangemessenerund
zweckdienlicherist
NachdemtraditionellenInnovationsverstandnishatInnovationeinenun¬
mittelbaren unddramatischen Effekt, demindividuelle Ideen undgroße
SchrittevonwenigauserwahltenSpezialistenvorausgehen Innovationhat
indieserInterpretation stets mitradikalenVeränderungenzutun DieEr¬












Innovationsprozesses bestimmen Vorherrschend ist die Auffassung, dass
prinzipielljederzumIdeengeberfürInnovationenwerdenkann(auchohne
Spezialistzusein) unddassGmppenarbeitundTeamgeisteherzumErfolg
fuhren als individuell-einsamesNachdenkenundEllenbogenmentahtat Zu¬
satzlichzurDevisevom„Neuaufbau"umfassteinmodernesInnovationsver¬















dually Prescribed Instruction" (kurz IPI): IPI sollte das individualisierte
selbstgesteuerte Lernen voranbringen, wurde in der zweiten Hälfte der
1960erJahreimmensgefördertundAnfangder1970erJahrewegenErfolg¬



















































Festzuhalten ist: Radikale Innovationen im Bereich der Bildung haben
kaumeineChance;evolutionäreInnovationendagegenwerdendenBeson¬
derheiten vonBildungskontexten bessergerecht. DasProblemdabei ist,
dassesevolutionäreInnovationenschwerhaben,sichdurchzusetzen,weil
nichtnurFörderungen, sondernauchderGlaubeansie in vielen Fällen
mangelsrascherErfolgeeingestelltwerden.
WoaberistundbleibtdieForschungindiesemProzess?StehtnichtdieFor¬

























dungs-undUntemchtspraxisvorzuweisenhaben(vgl Bereiter, 2002) In
beiden Forschungstraditionen werden Lemumgebungen als Vanablen-Set
angesehen, das manmanipulieren kannundmuss, umes zu erforschen
Cronbach (1957) erkannte, dass die meisten so genannten „Treatment"-
Vanablen,also Interventionen in Lehr-Lernsituationen, in Untersuchungen
keinenodernurwenigErfolgbewirken, dassvielmehrindividuelleUnter¬
schiededieVananzvonErgebnissenerklaren EsentstanddiebekannteATI
(,,Aptitude-Treatment-Interaction")-Forschung,eine Forschung,die sich die



























ckende Schul- und Leistungsvergleiche, wie sie in den letzten Jahren
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BereiterundScardamalia(in press) stellen imZusammenhangmitDiffe¬
renzenzwischenSchuleundArbeitsweltzweiBegriffegegenüber,diesich
auch für denForschungsbereich heranziehen lassen den„beliefmode7,,
undden„designmode" DerinderSchulewieauchin anderenakademi¬
schen Bereichenvorherrschende„beliefmode"' konzentriert sich aufdie
Überprüfung von Wissen und aufBeweisführung und den Beleg von































mode" allenfalls ein Zwischenschritt umTheorien zu überprüfen (vgl.
Cobb,2001):DasDesignhatdieFunktion,eineTheoriezuimplementieren,
sodass diese evaluiert undbei Bedarfverändert oderverbessert werden
kann.DesignundForschungsindzweigetrennteProzesse,dienacheinan¬
dererfolgen; derGestaltungsprozessselbstwirdnichtalsLemchanceund





















re"), zweitens welcher Bedarfund welche Möglichkeiten dem Design
zugmndeliegen(,problemanalysis")unddrittenswiedasGestaltungsergeb¬















schungübertragen, vielmehrgehtesdarum,die zentralen Prozessebeim
Designfür die Forschungundfür die Praxis zunutzenundmitwissen¬
schaftlichemDenkenundHandelnzuverbinden DasführtnachEdelson
(2002) zu folgendenMerkmalen, die eine Abgrenzungzum„einfachen"
Designprozessermöglichen a)EsgibteineneindeutigenBezugzuwissen¬





























search is notdefinedby methodology All sorts ofmethodsmaybeem-





fürExperimentetauglichenVariablen-Setsnachbildenkonnte Ziel ist es,
durch systematische Gestaltung, Durchführung, Überprüfung und Re¬
DesigngenaudieseKomplexitätbesseralsbisherzudurchdringen Resul¬
tieren sollen daraus sowohl kontextualisierte Theorien des Lernensund
LehrenseinschließlichWissenzumDesignprozess(theoretischerOutput)
alsauchkonkreteVerbesserungenfürdiePraxisunddieEntfaltunginnova¬
tiver Potenziale im Bildungsalltag (praktischer Output) (vgl Cobb,
Confrey,diSessa,Lehrer&Schäuble,2003,DBRC,2003)
Edelson(2002)präzisiertinAnlehnungandiezentralenEntscheidungenim
Designprozess dentheoretischen Outputundpostuliert drei Klassenvon
Theorien, die sich mitDBRentwickeln lassen AufderGrundlagenvon
Problemanalysen könnenbereichsspezifische Theorien erarbeitet werden,
















bringen (vgl Bereiter, 2002, Edelson, 2002, Design Based Research
Collective,2003,Cobbetal,2003,Shavelson,Phillips,Towne&Feuer,
2003,Collinsetal,inpress)
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die(inLehr-Lemkontexten)gestalterisch tatig sind,derKooperationzwi¬
schenWissenschaftundPraxiskommtvondahereinegroßeBedeutungzu
































































reduzierterFormmöglichist, wurdebereits dargestellt (Cronbach, 1975)
































tischen Wissenschaftsbildes für alle Fragen des Lernens und Lehrens
bestreiten(vgl. Shavelsonetal., 2003).WährendsichMeta-Analysenund











































senschaftliche Studien leisten nurdann einen BeitragzurWissenschaft,
wennsievonderwissenschaftlichenCommunityüberprüftundeinerdetail¬








meinschaften, die AbhängigkeitvonWertenundNormenunddie enge
VerbindungzurPraxis(NationalResearchCouncil,2002,pp5-6)
4.3WissenschaftlichePrinzipienundDesign-BasedResearch





Veranderangsabsicht, dazugehonge Forschungsfragen entwickeln sich bei
derProblemanalyse LetzterenimmtsowohlBezugzurtheoretischenBasis
desjeweiligen Feldes als auchzukonkretenProblemstellungen in derBil-


































„Webelieveit is possibleforthosedoingdesignstudies to incorporateour
















10 DieZeitschrift „EducationalResearcher" hat imJanuar/Februar2003demDBR-
AnsatzeineigenesThemenheftgewidmet(vgl Kelly,2003)


























gekehrt sein sollte, dass also Forschung eine tragende Rolle in lehr-
lernrelevantenInnovationsprozessenspielensollte,dafürgibtesmindestens
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